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Vermischte Verlautbarungen.
Z. .Ul)3. (2) Nr, ,490.

E d i c t .
Von dem Bezn't'sgcrichle der k. k. Bcrgc^

meral -- Herrschaft I o r i ^ wird hicmit bekannt gc-
macht: (§s habcn Thomas Pint von DoUe, Ca-
spar Piuk von Osso-lNtz, Uisul.i Piuk von Kainitzc
und Johann Podobuig von iicdine, dann Mana
KoUenz, oclehelicht»,' ä7dlatul,'N ^ssoiiu^, uin dic ^ in -
berufung und sohinige Todebcrklalung der seic
mehr als 50 Jahren mibekannt wo abwesenden M -
chael P'uk, Katharina Licbenduvger, r«cl.e Ursula
Pododnig und Johann Kollenz gebeten.

^i^chdeln in dieses Gesuch gewilligct und für die
beiden «Hrstern Caspar Piuk von Ossoinitz, für den
Letztem aber Franz Odlak, ebenfalls von Ossoinitz
alS Kuratoren aufgestellt worden sind, so werden die-
selben hiemtt aufgefordert, binnen l Jahre, vom Ta-
ge der Ausfertigung dieses Edictb, diesem Gerichte
oder den sür sie aufgestellte» Kuratoren von ihrem
Leben u-id Aufenthaltsorte um so gewisser Nachricht
zu geben, als widcigens nach fruchtlosem Verlaufe
dieser Frist anf wiederholtes Einschreiten zur Todes-
crklarlinq geschritten werden würde.

K. K. Bezirksgericht Id i ia am 25. ^iovembcr
I844.

Z. '923. (2) Nr. 4816.
E d i c t .

Vo.i dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
bach wird hicmit bekannt gemacht: Es sey in der
Erccunonssache des Barthlmä <2chmouz, durch I )r .
Ovjiazh, gegen Sebastian Kautschitsch von Wasche,
wegen aus dem Urtheile l!<la. »5. August »8^3, Nr.
2li^5, bestätiget mit hoher Appcllationsvcrordnnng
vom 22. December 1843,Nr. , ^ 7 6 , schuldigen 400 f .
c. 5. l-. die executive Fcilbütmig der dcni Erecutcn
gehörigen, zu Wasche «ud (Zonfc. Nr. 7 liegenden, ge--
lichilich anf i557 fi. bewertheren Halbhube, und der

laut Relation (Icii), »5. März 16^4 pfandweise be-
schricbcncn, gerichtlich auf 32 ft. 53 kr. geschätzten
Fährnisse, als: 1 Pferdes, » Kuh, 1 Wagen lc.
bewilliget und es seyen zu deren Vornahme 3 Fell-
bielungstagsatzungcn, als anf den ,4 November, »6.
December l. I . und »3. Jänner k, I , , jedesmal Vor-
mittags 9 Uhr in loco der Realität mit dem Ne i '
satze anberaumt worden, daß sowohl die Realität,
als auch die Fährnisse bei der crstcn und zweiten
Zcllbietung nur um oder über den Schätzunqswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben hintangegk'
bcn wcroen.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchscx-
tract und die Licitationsbcdingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werden.

A n m e r k u n g . Nachdem die auf den >4. Novem-
ber l. I . anberaumte zweite Acilbictungstag-
satzung über Einverständnis; beider Theile als
abgehalten erklärt worden ist, so wird am ,6.
December l. I . zur zweiten Feilbietung ge-
schritten werden.
K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am

»4. November «644-

H. ,n2>. (2^ Nr . 46,».
E d i c t .

Bcn ?cm l. k. Bczillöaelicbtc ter Umgebun.
gen Laidacds wird hiemit besannt gemacht: Es sey
in der Grecutionssache des lZaspcr Sichcrl van S t .
Veitb ' wiocr Michael Sattler jun. von SoNane
Nr. 5- tic executive Feilbietmig dcS dem Michael
Sattler gehörigen Real» uno Mobilar - Bermo>
gcnä, als:
2. Der , del D. O. R, Iommenta Laibach 5"d

U'b- Nr. ,3? »u ,4» dienstbaren ^ 1 , Hübe,
sammt ten dazu gehörigen 2 Wicsc,, lia U<^jecl,,
im gerichtlich erhobenen Schäh'maswellhe
pr <tt55 ft. 40 kl-



!0l0
^»- dev «ben dahin »ul, Urb. Nr.

,» unierlhänigen, auf . . . »97 si. 20 kr.
geschätzten Wiese surni^a, und

c. der auf 75 f l . »6 kr.
bewerlhelen Fährnisse, wegen aus dem Urtheile clc!«.
2c>. M a i ,64», schuldigen 220 st. c. 8 c. bewilliget
und c«ren Vornahme auf den 25. December l. I . ,
2^. Jänner und 24. Februar t. F. jedesmal Bor«
mittags 9 Uhr in loco der Realtät zu 6oNane
mit dem UnHange anberaumt worden, daß die
Realitäten sowohl, als die Fährnisse bei der ersten
ndzweiten Feilbietungslagsayungnurumuoder über
den Scbähungsweilh, bei oer drillen aber auch un<
ter demselben hintangegeben werten.

Die Licilalionöbedingnisse, der Grundbuchsex.
tract und das Schähunqöprolocoll können täglich
hieramls eingesehen w<rden.

Laibach am »7- November ,844.

Z. ' 9 ' " l2) Nr. 335».

G d i c t.
Van dem t. t. Bezirksgerichte Ogg und Kreut«

berg wlrd hiemil bekannt gemacht: «Zs habe über
Ansuchen des Heirn Carl Stixa von Laldach, ll«
pl-Hez. i6 . Noveinbcr d. I . , Nr. 353», wider An»
tonSchlce, vul^u Iatobouz, von Fültschach, iiui>cw
aus dem wilthschaflsämtlichen Vergleiche lI6». »8.
December »U41 noch schuldigen 5-?5 ft. »5 kr. c. 5. c ,
in die executive einjelne Fcilbielung der liesem ge-
hörigen Realitäten, a ls :
1. Der Ganzhube unter der Herrschaft Kreuz Urb-

Nr . 64, , sammt darauf stehenden Gebäuden, lm
Ochäyungswerthe von »»35 ft.;

2. der ebendahin »uli Urb. Nr. 65^ unlerlhänigen
unbehausten ' ^ H u b e , im SchähungKwerlhc ron
536 si, 2b kr.;

3. des auch dahin 5nk Urb. Nr . 63^ unterstehenden
Ackers »2 It iegli sammt dasaufNehenden Gebäu«
den, im Schähungswerlhe von 2^2 st. ^5 lr .

4 der ebendahin 5ub Urb. Nr. ti>>» eindiencnde» Wie«
se, genannt lv»'ll>2l l1i« oder Vru<1i,im Schähuligs-
rverlhe von 2 si. 5c» t r , und endlich

5. des eben auch dahin 5ul) Urb. Nr. 65)2 unterste«
hendcn Waldes u O ß ^ i

gerviNigel und hiezu unter Einem die drei Termine
auf den 23. December 0. I , 23, Jänner und 22.
Februar t. I . , jedesmal von 9 bis <2 Uhr V o l .
mittagS und nöthigen Falls auch von 3 biv 6 Uhr
Nachmittags in loco Förtschach mit dcm Anhange
best'm» l, dah im Falle diese Realitäten lveter bei
der erste»! noch zweiten Feildictungstagsayung um
die obigen, mit diehgerichtlichem PlotecoNe vom Be.
scheide »9 October d. I . , Nr . 5»d», erhobenen, oben
angegebenen Schähungöwerlhe oeer darüber an
M a n n gebracht werden tdnnlen, dei der dritten und
letzten auch unter demselben Hinlangegeben werten
lvUrden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß si« die Licitationsdediug.
niffe und das Schähut'gSploloccll alltäglich zu den
gewöhnlichen Amtsstunden bieramts einsehen ton«
nen uno dah von jedem SchähungSloerthe noch

vor Beginn der Limitation jeder Licitant das »o^Va«
dium ju erlegen haben werde.

K. K. Bezirksgericht Ogg uno Kreutberg am
16. November 1644,

Z. »«U2. (2) Nr . 2274.
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte Michel,
stellen ,u ssrainburg rv'ld den unbekannt wo be-
sindlichen iabulargläudlgern, M a n a Terpinz, ae-
hürnen Wc>h,l,z, Agnes Terpinz, geborucn Wlsiat,
Pau l Schulnmer und Franz Herpinz, rez^, dessen
lHrbcn, dann deren gleichfalls unbekannte» Rechts«
nachfolqern mil l lst gegenwärtigen «Zdictes erin.
nert: Gs habe Katharina Struckel. verwitwet ge»
wesene Terpinz, und Johann Peiko, Vormünder
deö mincerlährigen ?)lallhäus Tcrpinz, die Klage
auf E i tennln ih , daß ») die Forderung der Mar ia
Terpüiz. gcbornen Wohinz, aus dem HeirathSver-
tlage vom >«. Februar iüc>2, rücks,chllich des
HeirathKgutes pr. 4^0 ft L, W. oder 34l> ft. D .
W . sammt Natural ien; b) cie Forderung der
Agnes Terpinz, gcborncn Wls lat , aus dem Hei'
rathsucrcrage vom 2c». Jänner 1809, lückslchllich
des Heirathsgulcs pr. Uoo ft. L, W. oder 6Ü0 ! l .
D. W sammt Natural ien; <-) die Fordc>ung des
Pau l Schummer aus dem Schuldscheine vom «.
August .tt»u pr. 3oo ft, B . Z. oter ^oo ft.M. M , ;
<!) tie Forderung des Franz Terpinz, resp. dessen
lZ lbcn. ouü re,n ^ i c i t ^ t i onü . PlolocoNe «lcltt. 25.
November ,U^2. rucksichllich teü Kausschill,,iqspe>
sieg pr. ,32 ft. 5 kl-., durch Verjährung erloschen
seyen und von der, dem Mallhäus Terpinz gehöri.
gen, in Tschiltschitsch Haus Nr. 34 gelegenen, dem
Oule Odergöllschach 8ul̂  Rectf, Nr. » dienstbaren
'/4 Hübe exlabulirt werden können, bei diesem Ge«
richte gegen dieselben eingebracht, worüber die Tag-
sahung auf den 27. Februar <Ü45 Vormittags um
9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt wurde. Da der
Aufenthaltsort der Geklagten und ihrer Rechtsnach-
folger diesem Gerichte unbekannt u„d weil sie viel»
leicht aus den k. k. Erblandcn abwesend sind, so hat
man zu >hrer Vertheidigung u»o auf ihre Gefahr
und Kosten den Herrn Johann <Dkor>, zum Curator
bestellt, mit lvelchcm die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung auögefühlt
und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem «Inde er-
innert, damit sie aI1e»saNs zu rechter Zci« selbst er«
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver«
treter Recdtsbchclfe an die Hand zu geben, oder
auch sicy selbst einen andern Sachwalter zu bcstcl.
lcn und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt <m rechlli^en ordnungsmäßigen W^'ge
cinjuschreilen wissen werden, widrigcns sie sicv tie
aus ihrer dießsälllgen Verabsäumung entstehenden
Folgen sllbst deilumesscn haben werden.

K< K, Bell'tsgerichl Mlchelstcllcn zu Krainburg
am >6 September »844.

Z. 1«^2. (3)

Endesgefertigttm wurde die Ge-
rechtsame eines Mannskleidermacher-
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Gewerbes für die Stadt Neustadt!
gnädigst verliehen, wonach er fich die
Ehre glbt, den ?. 'IV verehrten Be-
wohnern der Stadt , als auch der Um-
gebung unterthänigst anzuzeigen, daß
er durch vieljahrigen Aufenthalt in
Wien , Pesth, «aibach und t r ie f t sich
hinlängliche Kenntnisse des Schnit-
tes und der reinsten Arbeit gesam-
melt hat, und sonach in die Lage ge-
seht ist, immer nach den neuesten
Moden Kleider zu verfertigen.

^ndem er um recht zahlreichen
Zuspruch bittet, versichert er, die nie-
drigsten Preise des Macherlohns ie-
derzeit zu berechnen, so auch fertige
Kleider aufs billigste zu stellen, und
empfiehlt sich mit Hochachtung

Manns -Schneidermeister'

Z. !936. (2) """

Wohnung zu vermiethen.
Im Hause Nr. 221 am neuen

Markte ist eine Wohnung nn ersten
Stocke, bestehend aus 8 Wohnzim-

mern, Küche, Vpeise, Keller, Holz-
lege, S t a l l , Waqenschupfe, sammt
Heudehaltniß, zu Georgi 18^5 zu ver-
miethen.

Auch ist im nämlichen Hause
ein Monatzimmer stündlich zu ver-
geben.

Das Nähere ist beim Hausmei-
ster zu erfragen.
?. i65^ (5) " "

Apollo-Kerzen 5 Z9 kr. Pfd.
Mi l l y -Kerzen^ kr. Pfd.
sind in 0er Handlung des I ^ a n » ^ n »
VQI- 8Q«iviz» m Laibach zu haben. Es
wird gleichzeiüg auch bemerkt, daß um
diesen Preis das Paquet vollkommen 3,
Loth wiegt, und daß auch M i l l y Ker-
zen zu 30 Loth pr. Paquet um 39 kl. zu
haben sind.
3. !»Zl. (2)

Nachricht.
Das neuerrichtete Brauhaus

auf der Polana - Vorstadt Nr. 29
ist aus freier Hand zu verkaufen.
Das Nähere erfährt man beim Eigen-
thümer selbst.

Z »879. (2)

Vränumerations Ankündigung!
Im Verlage der Gefertigten und in Commission H<5t 3 ^ ^ ^ ^ ^ I N l l A ,

Vuchhändle» in W i e n , in der Do,otbeclgasle Nr . , , « 5 , ,m linken Ockhause vom Graben hinein,

erscheint auf P ränumera t i on :
Ein noch nicht vorhandenes, geographisch topographisch-statistisches Werk

über die ganze österreichische Monarchie,
u n l e r 5 « m T i t e l :

Allgemeines geographisches Lexicon
d e S

Kalserthums Oestcrieich.
i n e i n e r ( e i n z i g e n ) a l p h a b . R e i h e n f o l g e .

Das ist: Topogrophiscd-statistische Beschreibung der Reiche, S t a a t l n , Provinzen, Bezirke. Kreise,
Delegationen, Viertel , Stühle, Oomitate, M l i t ä rg län i 'Bez i r l e ?c., S t ä l l e , Festungen, Schlösser,
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Märkte, Dörfer, Weiler. Rotten, Klöster, Meierhöfe, Jägerhäuser Bauernhöfe, Vorwerke, Fa<
briken, Walehulten, Mühlen, Fllatorien. Pusten, Grärnhäuses. (Zontumaz »Anstalten , Rastelle,
Rinnen, __ der Bergwerke ((Holt- , S i lber . , Kupfer. Glscn-Werke), Gruden, Monumente, —
Meere, Seen, Häfen, Buchten. Rheden, L^ndll»,«s. und Hafenplähe. Inse ln , Scogl icn, — M o -
räste, S l lö ine , Flüsse. Backe. Wasserfalle, Straften, Eisenbahnen, ( ^nä le , —Gebi rge , — Bor«

gebirgc. Berge, Pässe, Höhlen, Wälder , Auen, Ebenen, ic. ?c. )c.

Nach ämtlichen Quellen, von einer Gesellschaft Geographen und Postmanner.
Herausgegeben von Franz Naffelsberger.

Dleses Werk wird ungefähr 300 Bogen stark und inmonalllchen Lieferungen,
jede zu 10 Bogen Groß-Octav, vom October d. I . angefangen, auf halbgcleimten Papier»
erscheinen.

Der Pranulmrations - preis für jede Lieferung ist nur 50 kr. C. M . Mit der
ersten Lieferung ist die lcyte ( f ü r cic seiner Zeit nichts zu entrichlen kömmt) vorauszubezahlen.

Wer jedech für 6 Lieferungen vorausbezahlt, erhält selbe um 4 fi. Z<> kr.
Bei den Postämtern ist die halbjahrige Pränumeration, inclusive der Taxen und

Gebühr, 4 st 42 kr. C. M.

M i l d e m Texte erscheinen von Zeit zu Zei t Kunstbeilagen auf fe inem, w e i ß e m , geleimtem Land«
kartenpapicre, ebenfalls in M e d i e n . G r o ß e , w o v o n i B o g e n K u n s t b c i l a g e f ü r 2 T e x l l ? o g e n
in del monatlichen Bogenzahl gerechnet w i r d , und zwar :

>) »5 Kar ten über sämmtliche Prov inzen des S t a a l c S ; 2j » große Postkarte »er Monarchie i n
4 B l ä t t e r n , und 5) eine statistische General - Tabelle über d»e Kräf te der einzelnen S taa ten m>d des
ganzen Reiches. — der T e n ist i lws t r i r t m i t o e n P l ä n e n d e r 20 H a u p t s t ä d t e , m i l den Üons igura.
tionen aller Flüsse, S e e n , oer 2«g Kreise, der >5 ̂ caa tcn und t'cn Wappen der »L Prov inzen .
< ^ < ^ - - » . D »e », L > e f e r u n s s ist d e r e i l s i n a l I e n N u ck l) a n 5 l u n g e r, u o r r ä l h i g , und , vie
B W ^ - ^ " " dieselbe zeigt, eine Schr is tgal tung gewädl t , die nicht nur wenig R a u m erfordert und doch
sehr deutlich, sondern auch für alle Nat ionen leSbar ist. Be i jedem Orte ,st in möglichst kurzen und l l a -
ren Andeutungen Folgendes angegeben: die verschiedenen Benennungen in den 2 bis ü landeSüblichtn
Sprachen , — die P rov i nz , der Kre is , Landgericht, Bezi rk , ob S t a d t , M ä r s t , D o r f )c. — eie Lage,
— das Rel ig ionsbelennln ih der Bewohner, die En t fe rnung von der nächsten Postansta l l , ode» von den
nachstgelegenen Pos ten , oder wenn es ein Postamt ,st, rvclchc Or te zu dessen Bestellungsbezirk nach den
neuesten Best immungen gehören, ob und welche verschiedene N a t i o n e n , K i rchen, Bergwerke , F a b r i .
t e n , M ü b l e n vorhanden, welcher Handel getr ieben, und welche sonstige bemerkenswerlhe Gegenstände
sich oort befinden, arößtentheils mi t Angabe der Häuser , und Bewohnerzab l , — ob P f a r r e , oder ;u lvel«
cbcr gehörig, — obSauerb run l i en , M i n e r a l b a d , Brücke oder Uebelf^hrt vorhanden ist, — ob sonst geschicht.
lich Merkwürd iges vorgefallen oder zu erwähnen ist, — welche N a t u r , und Kunstproducte erzeugt. wel<
che Behörden ihren S>h haben, — die Sehenswürdigkeiten in der N ä h e , — zli welchem Schulor te,
Decanate, Wcrbbezirke, zu wetcker P f a r , e , Grund» und (5onscr!pt<ons»Herrschaft )c. )c. )c. gehörig.

Der R a u m erlaubt es nicht, alle t ie vlclen Matevien anzuführen, welche bei einem Or te mehr oder
weniger , je nachdem Veranlassung vorhanden ist , besprochen werden,

H » f < ^ - 2 , I n unserer Z e i t . wo in allen Geschäften ein geopravbisches Nachschlagcbuch ein allgemeines
M » ^ ^ " Bedür fn iß geworden, welches in O , n e r alphabetischen O r d n u n g , jeden bewohnten O r t ,
und sonstigen Namen führeneen geographischen Gegenstand beschreibt, n i e seinen W e r t h und sein I , / .
leressc ver l ie r t , nie vera l te t , und wegen eer großen, mühevollen Arbeiten im S a m m e l n , Zusammen«
stellen. Vergleichen,Osdnen und wegen der slhr b e d t U t e n o e n Geldauslage bis jetzt nicht zu S tande
gekommen ist, dürfte dieses W e r k d e n ho h c n u n d l ö b l iche n B e h d r 0 cn . D o m i n i e n , M a g i -
stralen, R e g i m e n t e r n . K a n z l e i e n , V c r e i ne n , G esc l isch a fc e n , P 0 st ä 'mt e r n , B i b l i o «
l h e l e n , G e s c h ä f t s l e u te n )c. w i l l k o » n m e n s e y n .

Die Namen der ?. 1?. Abnehmer werden dem Werke, als Beförderer dieses gro-
ßen Unternehmens, in einem eigenen Verzeichnisse deigedruckt.
Pränumeration wird in den Buchhandlungen von/gs/z. ^ ^ f . «?. HlFe«5«5/e"//?'- ^s. H^t'I '«

c?/«e^' und ^ . ^iOF«FiF«s, in Laibach angenommen.

K. K. a. P. Erste typo-geographische Kunstanstalt in Wie».
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Vermischte Verlautbarungen.
3, »9^5. (z^ Nr. 4360.

E d i c t .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-

bachs - wird dem Johann Schustcrschiiscy und seinen
allfälligen Erden mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert: Es habe Sebastian .̂ aulschitsch von Ba-
sche, bei diesem Gerichte die Klage auf Verjährt-
und Erlofchenerllärnng der, auf der zu Vasche ge-
legene,,, dem Gute ^'utzing ^ul) Nectif, Nr. 7 <n
Urb. Nr. 9 dienstbare Halb!>ube, zu Gunsten des
Johann ^chusterschitsch für einen Betrag pr. 500 si.
intabulirten Schuldobligaliou licil-». 18. September
»?9^i, angebracht und um richterliche Hilfe gebeten,
worüber die Zagsatzung auf den ^u. Februar t. I .
Vormittags 9 Uhr angeo>dnet worden ist.

Da der Ausenthalisort der Beklagten diefcm
Gerichcc unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
k. t. ^rblanden abwesend sind, so Hai man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gtsahr und Kosten
den Herrn l ) r . Lindner als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der beste-
henden Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. .

Die .Beklagten werden dessen zu dein Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinem, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihr e Nechtsbehclfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen

- und diesem Gerichte namhast zu machen, und über-
haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege ein.-
zuschreiten wissen mögen, inbdcsondert, da sie sich
die anö ihrer ^crabs^umllng einstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wcroen.

Laibach am »7. November .8^4 ,

3. lQ2^ (1) Nr. ^72g
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
bachs wird bekannt gemacht: Man habe in der
Executionssachc des Herrn Dr. Kautschitsch, Cura-
tors nach den, sei. Joseph Kauischitsch, wider Io^

^ haun Iaklilsch aus Vasche, ill die executive Ver-
äußerung der dem (5'xccuten gehörigen, zu Basche
5ud ^l„sc. Nr. »2 liegenden, der Filial, und Wall .
fahrislnche U. L. F. zu Großkahlcnbcrg »ul>Reelf.
Nr l<> 2 dienstbaren, auf /15 si, 50 tr. gerichtlich
geschälten Viertclhube, wegen aus dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 24. März , ausgefertigt 1. Apnl
»845, Z. .390, schuldigen >36 si. ^0 tr. c. 5. 0,
gcwilliget, und zu deren Vornahm« drei Tagsatzun-
gcn, als: auf d,n 9. Jänner, >o. Februar und
l0. März l. I . , ledcsmal Vormittags von 9 bis
12 Uhr in loco Vaschc mit dem Anhange bestimmt,
daß die benannte Ä^alitat dei der ersten oder zwei-
ten Feilbietungstagfatzung nur um oder üb«r den
SchäWngswerth, bei der dritten aber auch unter
demselbcn hintangcgcben werden würde.

Die Licitallonöbldinguisse, das Schatzung^pro.'
tocoll und der Grundduchsextra(t rönnen täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstunden hieramls eingesehen
werden.

vaibach am ,» . November »6^4.

Z. lc)2/». (,) Nr. 4859.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
bachs wird der Ursula Schustevschitscd und ihren
allfalligcn Erben mittelst gegenwärtigen Edictts erin»
nerl: ^ö h>ibc Sebastiail K.nltschicsch von Vasche
del diefem Gerichte d»e Klage auf Verjährt - und
Erlolchcnerklärung des auf der, dem Gute Nutzing
blrl^ Rectif. Nr. ? dienstbaren Halbhube zu Gunsten
der Ursula Schusterschitsch, gebornen Gostizha, sür
ein Heirathögut pr. 600 ft. seit.13. December .79"»
intabulillen Ehevertragcs <lcl(», 7. November »79^,
angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, wor-
über die Tagsatzung auf den 2U. Februar f. I .
Vormittags 9 Uhr angeordnet worden ist.

Da oer Äl«>entt)allsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
t. k. Erblanden abwesend sind, so hat man ihnen
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn D'-. Lindner als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtoordnulig ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die Beklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertre»
tcr ihre Rechlsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichie namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
oic aus ihrer ^icr^bsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumciscn l>,den werden.

iiaidach am i7 , November i844.

Z. '907. (1) Nr. 2559.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Krcut.
dcrg wird hiemit bekannt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Franz Roddc von Laibach, unier Ver-
tretung des Hn'rn D»'. Kautschitsch cie zirÄ08LNt2ta
l? . November d. I . , Nr. 533U, in die executive
Veräußerung der, seinem Schuldner Sebastian Va-
gaia gehörigen, dei Herrschaft Münkcndorf ^ui> Urb.
Nr. 28 unlertyämgen, zu Fönschach liegenden, gĉ
richtlich auf »730 si. 55 kr, M . M . beweitheten
Ganzhllbc sammt Wohn^ und Wirchschansgebäuden,
und seiner mit dcm gerichtlichen Pfandrechte beleg-
ten, auf »72 si. bewcttheien Fahrniffe, als: 2 Kühe,
1 Fuhrmannsivagcn und 2 Pferde, wegen aus dem
wirlhschaftsämtlichen Vergleiche vom 4. September
»84l. schuldigen 204 fl, 57 kr. c. 5. <:. gcwilligct,
und hiezu unter einem die drei Termine, auf den »9.
December d, I . , >tt. Jänner und 1«. Februar k. I.»
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags, und nö-
thigenfalls auch von 15 bls (i Uhr Nachmittags in
loco Förlschach mit dem Anhange angeordnet, daß
im Falle di«sc Realität nebst benannten Fahrnissen,
weder bei 5cr ersten noch zweiten Fcilbiclungstag'
satzung um den obigen Schätzungswert!) orcr darü'.-
bei an Mann gebracht wcrdcn könnte, solche beider
dritten und letzten auch unter demselben hintangege«
bc,i werden würde.

(Z. Intell.-'Blatt Nr. N6. v. 5.̂  December 16^.)
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Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange zu

erscheinen ringelnden werden, daß sie die Licit<ttwn5-
bcd,ngnisse, den Grundbuchsextlact und das Schaz-
zungsprowcoll alltäglich zu dcn gewöhnlichen AmtS-
stunden hielsmts einsehen t'önnm, und daß die ol).-
benannten Fährnisse nur eist nach beendeter Limita-
tion der Hublealilät feilgeboten werden.

K. K. BcairkSgericht Egg und Kreutbcrg am
20. November 1844.

3 ' 9 ^ (»)
Bekanntmachung.

V a l e n t i n G l a h e l , Gastgebe» im Or teM i t .
telbilte»leo,f, H. Z. » , Pf^rr Bilke«0olf, an
de» nach BiNach fühlenden ^ommtlzlalhauplstla»
ße, im Nlzilte Micbelstellen zuKraindulg, ,,i ent-
schlossen, sein« F»eis«ß. Realiläl aus f l l l t l Hand
zu veläuhern. ober aber auf e>n oder mehrere
Jahr« in Pacht zu überlassen. Die einzelnen Be-
standtheile, die sämmtlich geräumig und l,n gu-
len Zustande sich vo»finden, sind folgende: 2)
Das beinahe durchgängig gcrvoldte, zunächst an
der obb.'zeichnet^n Hauptstraße gelegene, als Oin»
tehrgasthaus fürml,cb geeignete, aus Erdgcschcß
und einem Slockwtlte bess,hende Wohngebäude;
im Grdgeschoße mit 5 Wohnzim>ne<n. Speiötam.
mer, einer Kücbe. 2 unte,llt>ischtn 5t<,I!er»> ; im
Stocklveltemil a Wohnzimmer». K)Ginc gemauerte
StaNung auf 24 Pferde, eine Trcschlexne in
zwei Abtheilungen, sammt einem Pferdstalle auf
,0 Pferde, eine Wagenschupfe, eme Holzlcge,
eine Stnuschupfe, ein ganz geinauerter Gel»eid.
tasten mit einem unterirdischen Keller, ein mit
Gebäuden ur>d Mauern eingefriedeter Hof mit
drei Ausfahrten, c) Gin Obstgarten m i l 5 ' 6 c n l -
ner Heufechsul'g im Durchschnitte, nächst daran
ein Acker mit einem dalben Joch Flächeninhaltes-

Kaufs« oder Pachtlustige belieben sich der
nähern Nedingnisse halber mündlich oder schrifl»
lich portofrei unmittelbar an den Eigenthümer
zu verwenden,

Z. 1936. ( ' )
Em befähigter Gnmdbuchsführer, wel '

cher auch aus dem llltterih^nbsache u,id m der
Oeconomic Kenntl^sse besitzt, wünscht auf
eme Herrschaft als Verwalter zu Ulitelkym-
men, oder auch mir ftlbst d<e E'llchsung der
Grundbücher, ilidem er slch schon damtt de-
faßt hat, gegen annchmbare Bcd>»^gUligcn zu
Übernehmen. — Ueber Anfrageli / oder gtgcn
poiiporiofrele, c>n das ^e l iun f ts -^cmptu i ' ge»
»lchlete, mit den Buchstaben I^ (^. bcjslchne-
l t Br ie fe , ertheilt daSselo, daß Nähcrc.

Z. l9Z7. (7s '
Zwei Wohnungen zu vermiethen.

I n der S t - Petcrs-Vorstadt, Koth-
gasse Nr . »»7, ist eine Wohnung im ersten
Stock mit 5 ausgemalten Zlmmern, Küche,

Spe is - und Dachkammer, sammt Keller;
dann eine Wohnung mit 2 ausgemalten
Zimmern und gleichen Bestandtheilen w,e
jene, für künftige Georgizeit zu vcrmie-
rhcn. Das Nähere ist l>ei der Hauseigen-
thümerinn daselbst zu erfragen.

Z. !9l9. l3) ^

Fest-Geschenke
. ..,.,/ zu

Nicolai-Christbaum und Neujahr
in Auswahl von w kr, bis 30 ft.

Zu deren Ankauf ladet ergebenst
ein, die mtt dem N euest e n , E l e -
g a n t e s t e n und zu ungemein dil-
ligen Preisen, reichhaltiger als je
s o r t i r t e G a l a n t e r i e - W a r e n «
H a n d l u n g des

wo auch eine große parthie von
den beliebten angefangenen Damen-
Handarbeiten , als auch zu solchen
benörhigende Zugehöre, ganz neu an-
gelangt ist.
Z. 1923. ( l) ^

Manns-Kleidermacher in Laibach,
alte Markt-Straße Nr. l67,

empfiehlt sich scinen verehrten
Herren Kunden mit einer f r i -
schen Auswahl Tücher, Düffel,
Strucks und Winter - Gilets,
womit er zugleich die ergebene An-
zeige verbindet, daß er auch stets
ein wohl assortirtes Lager ferti-
ger Kleidungsstücke, wie z. B .
Mantel , Krispin, Abd-el-kader,
Paletots, Pantalons, Gilets
u. s. w , zu den billigsten Prei-
sen vorräthig hält-

I n demselben Hause ist auch
die Wohnung im 2. Stock/

Joseph Weber,
Manns-Kleldermacyer m raldacl),

alte Markt-Straße Nr. l67,

empfiehlt sich scinen verehrten
Herren Kunden mit einer f r i -
schen Auswahl Tücher, Düffel,
Strucks und Winter - Gilets,
womit er zugleich die ergebene An-
zeige verbindet, daß er auch stets
ein wohl assortirtes Lager ferti-
ger Kleidungsstücke, wie z. B .
Mantel , Krispin, Abd-el-kader,
Paletots, Pantalons, Gilets
u. s. w , zu den billigsten Prei-
sen vorräthig hält-

Zn demselben Hause ist auch
die Wohnung im 2. Stock/
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bestehend in Z oder 6 Zimmern,
Holzlege/ Dachkammer und Kel-
ler, zu künftigerGeorgizeit zu ver-
geben.
Z. ,906. (2) . < . „ . .
Dle allgemeine wechselsettlge Capita-
lien- und Renten-Versicherungs-An-

stalt zu Wien,
bringt zur allgemeinen Kenntniß, daß in Folge ihres
Beschlusses vom 9 Februar d. I . die erste Iahrcsgc-
sellschast der tt. Ab the i lung mit Ende des Jahres
itj^H für definitiv abgeschlossen erklart werden
soll. Der Zweck dieser Abtheilung ist, dic Theilneh.-
mcr gegen bestimmte einmalige Einzahlungen, in
den Genuß steigender jährl icher Renten zu setzen.
Eine Einlage beträgt ein für alle Ma l 20 fi. (5. M .

und kann, so oft es beliebt, gemacht werden. Für diese
einmalige Einlage pr. 20 fi, werden jährliche Ren»
ten ausgezahlt, die durch verschiedene statutenmäßige
Zuftüffe immer höher steigen, bis sie endlich den alö
Maximum festgesetzten jährlichen Betrag von 50 fi. (5.
M . erltichen.

Da es nun für die beitretcndcn Mitglieder von
größtem Vortheile ist, in der offenenFrist bis 25.Decem-
ber »Ü44noch zur l . Iahresgescllsch.ift dieser Abtheilung
zu gehören, um nicht um die Zinsen des ganzen Jah-
res »tt45 gebracht zu werden, glaubt Gefertigter,
sämmtliche Beitrittslustige hierauf besonders aus«
mertsam machen zu müssen.

Nähere Auskünfte über diese als auch über die
andern 5 Abtheilungen der Renten- und Capitalien»
Versicherungsanstalt können bei dem Gefertigten entwe-
der mündlich oder mit portofreien Briefen erholt
werden.

Laibach am 26. November »844.
J o h a n n Kapel le.

Contr. im deutschcn Hause.

S3 t \

Braumüller et Seidel in Wien,
am Oraben,. Eparcasse-Gevaude, lst erschienen

und daselbst, so wie iü allen Buchhandlungen der Provinzen vorra'thig: in Laidach bei

Is iN. EDL. V . K L E I N M t Y l l ,
,«-^iM Systematisches Handbuch

des österreichischen

Strafgesetzes w« Verbrechen,
und der auf dasselbe sich unmittelbar beziehenden

G e s e t z e u n d V e r o r d n u n g e n .
V o n

3. I^. ^ . ^ l au oll e i ' ,
tZriminal» Iustizrathe dc, k. r. Haupt, und Residenzstadt Wlen.

3 B ä n d e . E l e g a n t g e h e f t e t . P r e i s 9 ft. C M .
W i r übergebe', nunmehr dem juridischen P u d l i c u m ein Werk vollendet, welches schon

während semes lieferungs>ve>sen Orsche,nc»,s sich die Thci loahme der Sachverständigen erworben hat .
DaS vorliegende Handbuch zeichnet sich aber auch durch die höchst b e d e u t e n d e A n z a h l

der in dasselbe aufgenommenen, bis in daö kleinste De ta i l emzelner Mate r ien gehenden, und

für alle Provinzen oer Monarchie bezeichneten Gesetze undVerordnUligen durch die äußerst
z w e c k m ä ß i g e E i n r i c h t u n g und oie g a n z n e u e . e i g e n t h ü m l i c h e k r t d e r B e r u f u n g
derselben an den betreffenden Stel le, , des Gcschcs, durch die gewissenhafle Angabe der autenlisHen
Que l le« für jcde einzelne NoveNe, endlich durch d<e durchgreifende sistc m a l i s c h e B e h a n d l u n g
deü ganzen Umfanges der Criminal.Gesehgeduncz i „ ihren Beziehungen unter sich und auf daS S t r a f ,
yesey über schwrrc Pol izeiüberlretungen fs vor lhei lhaf l aus , daß eS sowohl für die Theor ie , als für
oie P r a x i s dcS österreichischen lZriminalrechtes als voNlommenes und zuverlässiges L c h r - U l ' d Hi l fs«
buch bestens anzuempfehlen ist. Se ine Vorzüge haben auch diesem Handbuch die hohc Obre verschafft,
l a ß S t . Excellenz d,r Herr P 'äs icent des obersten Gerichtshofes und der Gel thgedungs-Hofcom-
Mission, r . ' l . L u d w i g G r a f v o n T a a s f e , die W i d m u n q desselben anzunehmen geruht,

daß es schon im abgelaufenen Schuljahre an der hleslgen Universität und an der
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Theresianî chen Nitter Akademie als Vorlesebuch benutzt und schon von mehreren k. k.
Ober - und Unlerbehörden von Zlmtl'wegen angeschafft worden ist.

W i r e r lauben unK daher » o c b m a l s , die H e r r e n B e a m t e n i>» j e d e r P r o v i n z des Kaiser«
siaales, insdcsonoerc aber wegen d e r ? l ü z a h l dcr recipir tc l» S u p p l e m e n t e a u s t c r c i v i l r c ch t l i che n ,
p o l i t i s c h e n , c a , n c r a l i st i sch e n u n d M i l > lc i r> G e sc h g e b u n q , j e n e i N l f d e m b l i n d e ,
die i n w a s i m m e r f ü r enier B e z i c h i n i g m i l i)cr S i r u f g c s e h p f i c g c zu t h u n b a b e n , die S t u d i r c n d c n ,
ü b e r h a u p t aber al le R e c h l s ^ c l c h r l c n a u f dieses clien so interessante a ls nühl iche W c r l ' , dessen B r a u c h b a r ,
keil durch l i e beigegedcncn hdchst v o l l s t ä n d i g e n R e g i s t e r noä) e ihodt w i r d , a u f m e r k s a m zu machen .

i," >"l/,, ^ — — , .. ^ .

Bci Ngna^ Od l t l l v. Nleinmazzr, G. Lercher "Nd I . G i o n t i t N , Buchhändler
m ^lud^ch ist ne« zu haben:

D e r e r f a h r e n e O e st e r r e i ch i s ch e
Privat-Geschäfts-Secretär,

R e c h t s f r eu n d «no N a t h g e b e r.
Ein unentbehrliches Hilfs- und Auskunftsbuch für Jedermann, vorzüglich für Agenten,
Concipienten, Solmtatoren, Land- unoS^adt-Veamte, Gerichts-und Amtsschrei-
ber, Privat-Secrctare und Geschäftsführer, Haus- und Realttatenbesitzer, Baumeister,
Vormünder, Fabrikanten, Handels ^ und Geschäftsmänner :c. vor und außer Ge-
richt, in Streit- und sonstlgen Rechts fallen, wie auch in politischen, staatsbürger-
lichen, kaufmannischen, Gewerbs- und Familien-Verhältnissen, mit vorzüglicher Rück-

sichr auf Gesetzkennrmß
M i t mehr den t00l) Formulallen und Beispielen zur gesetzmäßigen S^l'st»«fassllnq aller Gattungen

Eoutracte, Urkunden, Gingaben nnd Bittschriften,
n e b s t

Warnungen und Winken, wie man stch in selnen Geschäftsführimgen vor Nachtheil. Schaden und Ueber»
Vortheilungen zu bewahren, kostspieligen Prozessen auszuweichen, und den Gesetzen Genüge zu leisten habe.

V o n

Joseph A l o i s Nltscheiner.
g , 8 , l 8 « 2 . 6 0 e n g g e b r u c k l e V o g e n , m i t e i n e m a l p h a b e t i s c h e n N a c h s c h l a g e « R e g i s t e r , g e h e f t e t 3 fl. C M .

Vorzügliche Iugendschrift.
0 l0»^»» I V I 0 « l I I » N , ^auplplatz, Alchholzer's Haus,

erhlelt so eben:

Vater Traugott's
U ^ s W W a n d e r n n g e n
^ M H M '^ M , in Deutschland.

Dessen lehrreiche Begebenheiten, Bemerkungen, Lebensre-
^ M / ^ H ^ ' . ^ regeln, Sprichwörter u. s w , aus, in und von seinem

t M W U i l / ) l '̂  - ̂ , Volkslcstbuä) für Iedermann, Iung und Al t , zur
M WWWWs Unterhaltung und Belehrung, wie man klug haushalten und chnst-

lich leben müsse, um se lbs t glücklich und zufrieden, A n d e r n nütz'
lich und woh l thä t ig , daher v o n A l l e n geehrt und geliebt zu seyn,
und einst auch jenseits einer frohen Zukunft entgegensehen zu können.

" ^ ^ ^ . „ . ^ ) ^ Mit I Kupfer. 8. Gratz. brosch. 24 kr.


